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BLACK PANTHER PARTY
Keine andere revolutionäre Organisation erschreckte 
Ende der 60er Jahre die herrschende Klasse der USA so 
sehr wie die Black Panther Party (BPP). Sie wurde 1966 in 
Oakland gegründet, um die Verteidigung gegen die bru-
talen rassistischen Übergriffe der Polizei und die tägliche 
Unterdrückung zu organisieren. Ihre politischen Wurzeln 
liegen in der Bürgerrechtsbewegung. Als diese sich von 
den Ghettoaufständen distanzierte, die seit 1964 die 
Städte der USA erschütterten, kam es zur Trennung. Im 
Umfeld einer starken radikalen linken Antikriegsbewe-
gung gegen den Vietnamkrieg galt die BPP als unbestrit-
tenes avantgardistisches Zentrum der politischen und 
militanten Kämpfe gegen Rassismus, Ausbeutung und 
Krieg. Ihre revolutionäre antirassistische, antisexistische 
und antikapitalistische Ideologie politisierte die Kämpfe 
der Schwarzen in den Ghettos und in den Gefängnissen. 
Sie ist die einzige Organisation in der Geschichte des 
schwarzen Widerstands gegen Sklaverei und Unterdrü-
ckung in den USA, die organisiert und bewaffnet kämpfte. 

Zum 50. Jahrestag der Gründung der BPP wollen wir mit 
einem Vortrag die revolutionären Kämpfe der Verges-
senheit entreißen. Außerdem zeigen wir den Dokumen-
tarfilm »The Black Power Mixtape«, des schwedischen 
Filmemachers Göran Olsson aus dem Jahr 2011.
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